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besteht aus Verwaltungs- und Nachschubkrftel sowie aus Sanitâtspersona1 flir eine

Station mit acht Betten im Garnisonshospital.

Die deutsche Ausrüstung besteht aus panzerfahrzeugel und -geschützen sowie aus

iîber 100 Radfahrzeugen.
Die Ausbildung begann nach Ankunf t der Trul'pen amn 9. und 11. Mai. Die meisten

Teilnehmer sind junge Rekrutfl, die ihre ersten Gefechts- und Schieg8Ubungen

dur chna chen.

Kanada auf der "Expo 75"

Kanada wird sich an der Internatioflalen Ozean-Ausstelling in Japan beteiligen,
die vom 20. Juli 1975 bis zum 18. Januar 1976 in Okinawa stattfitiden soli.

Dies wird die erste Weltausstelluflg sein, die sich spezieli mit dem Ozean be-

fa2t. Ais Staat mit der lângsten'Kulste der Welt und dem gr6aften Kontinentalsockel

bringt Kanada ftir das Thema der "Expo 75" besonderes Interesse Und grofien Sach-
Verstand mit.

Der EntschluB zur Beteiligullg an dieser Ausstelluig entspricht auch den engen,

freundschaftlichen Beziehungen, die sich in zunehmendem, Magie zwischen Kanada 
Und

dem Cas tgeberland Japan entwickelt haben.

Der kanadische Beitrag zur "Expo 75" wird vom AuBenministerium in Zusammenar-

beit mit den Ministerien fUr Industrie, Handel und Gewerbe, fiir Umweltschutz und

fUr Wissenschaft und Technik vorbereitet.

Kenadas Beteiligung ar Weteëkeugjh

Augenminister Mitchell Sharp, der Minister fiir Gesundheitswesen und Volkswohl-

f ahrt Marc Lalonde und der MiniStar fUr ArbeitSmlarkt und Einwanderung 
Robert

Andras gaben bekannt, da£~ die V0rbereituflgef für Kanadas Beteiligung amn Weltbe-

v8~lkerungsjahr angelaufen sind, das die Vereinten Nationen fiir 1974 ausgerufen

haben.

Ais wichtigstes Ereignis diases Jahres wird die We1tbev651kerungskonferenz 
un-

ter der Schirinherrschaft der Vereiitefi Natiorien vom 19. - 30. August in Bukarest

(Rumânien) abgehalten werden. Kanada hat den Vereinten Nationen aine Ântwort auf

die "Zweite Erhebung aiber Be3krngwcsu und Entwicklung" vorgelegt. Die-

Ser Rechenschaftsbericht ilber den gegenwârtigen Stand der 
kanadischen Politik

Ufld Programme im Hinblick auf Beileugfae wurde im vergatigenen 0ktobar im

11nterbaus eingebracht.

Das.Kanadische Institut fiir Internationale Angelegenheitei ist gebeten worden,

Iiach Riicksprache mit dem Kanadischen Bund fütr Familietiplanung und dem Interkon-

fessionallen Ausschug fflr Be6krngfa auf regionaler Ebene eine Reihe von

ýffentlichen Versamin1ungen im, ganzefl Lande auszurichtel. 
In den allernâchsten

14'naten wardan soiche Vesmine in~ den Stâdten Moncton, Quebec, Toronto,

Saskatoon, Vancouver und Yellowkniife abgehaltel werden, 
uni die Meinung der in-

teressierten Kanadiar und Orgaflisationen zu. fclgendeti Themen 
zu h5ren, dia auf

dar Tagesordnung der Bukarastar Koilferenz stehen:

1. Jiingste Bebkrnsedne und Zuku.nftsaussichten;

2. Zusanmenhânge zwischan verânderten Bev8lkeruTigszahlen 
und der

wirtschaftlichel und sozialeti Entwicklung;

3. das Verhâltnis zwischen Be3krnsal 
Rohstoffquallel und Umwelt;

4. Bev5»*lkerung, Fainilia und ienschliches Wohlergehan;

5. der Aktionsplai ftir die Wetebleug

Das Wete8keugjh soli die Regieruflgen zu konstruktiven Plânen hin-


